
Tagungsort: 

Haus Johannisthal 
92670 Windischeschenbach 
Tel.: Nr. 09681/400150 

Termin: 

07.07.—08.07.2021 

Kosten: 

Tagungsgebühr 50 €, EZ-Zuschlag 6 € 
(für KAB-Mitglieder) 

Tagungsgebühr 70 €, EZ-Zuschlag 6 € 

(für Nicht-KAB-Mitglieder) 

KAB-Bildungswerk i. d. Diözese Regensburg e.V. 

IBAN: DE 91 7509 0300 0001 3125 45 

BIC: GENODEF1M05 

KAB Diözesanverband Regensburg 
Sekretariat Weiden 
Adolf-Kolping-Platz 1 
92637 Weiden 
Tel.:  0961/33161 
Fax:  0961/33159 
Email: g.werner@kab-regensburg.de 

Träger: 

KAB-Bildungswerk i. d. Diözese Regensburg e.V.  

in Zusammenarbeit mit dem  

KAB-Diözesanverband Regensburg 
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KAB-Bildungswerk i. d. Diözese Regensburg e.V. 

 MITTWOCH, 07. JULI- 

 DONNERSTAG, 08. JULI  

                 2021 

HAUS JOHANNISTHAL 

LEBENSWEGE 

KAB | DIE BEWEGUNG FÜR SOZIALE GERECHTIGKEIT 

Bild: © stockadobe 

        Bildungstag für Menschen in der zweiten Lebenshälfte 

Anmeldung: 
Die  Anzahl der Teilnehmenden ist begrenzt,  

deshalb werden wir die Anmeldungen nach  

Eingangsdatum berücksichtigen! 



 

 

Mittwoch: 07.07.2021 

9:00 Uhr Anreise 

10:00 Uhr Seminareröffnung  

Christa Mösbauer, KAB-Diözesansekretärin  

Begrüßung und Einführung ins Thema 

 

15:00 - 17:30 Uhr  

Referent: Stephan Rödl, KAB-Diözesanpräses  

Der Mensch denkt und Gott lenkt: 

Welche  Botschaften für unser Leben vermitteln 

uns die  Hoffnungen, Ängste und Lebenswege  

Persönlichkeiten? 

 

Donnerstag, 08.07.2021 

09:00  - 11:30 Uhr 

Referentin: Annemarie Mitterhofer, Pastoral-

referentin, Referentin für Hospiz– und Palliativ-

seelsorge 

Werde ich am Lebensende einer Hightech-/

Apparatemedizin ausgeliefert sein oder palliativ  

versorgt werden?  Welche Möglichkeiten  habe 

ich zur Selbstbestimmung und wo sind meine 

Grenzen . 

13:30 - 15:00 Uhr 

Referentin: Christa Mösbauer, KAB-

Diözesansekretärin 

Lebenswege - fordern und lassen uns wachsen - 

aber wie geht das wachsen lassen - Die Forderun-

gen annehmen? 

Wie  erwachsen daraus  Ziele, Hoffnungen und 

Perspektiven? Das wollen wir gemeinsam reflek-

tieren und das Seminar abrunden.  

15:30 Uhr Gottesdienst in der Hauskapelle  mit 

Diözesanpräses Stephan Rödl 

Bei unseren Bildungstagen sind Meditationen, Zeit 
für Gespräche und Diskussionen fester Bestand-
teil. 

Wir freuen uns auch über mitgebrachte Lieder, 
Reime, Anekdoten und G`schichtln, die zu einem 
kurzweiligen Abend beitragen. 

Es freuen sich auf Euch: 
Stephan Rödl,  KAB-Diözesanpräses 
Christa Mösbauer, KAB-Diözesansekretärin  
und das ganze KAB-Sachausschuss-Team  Zu

 d
e

n
 B

ild
u

n
gs

ta
ge

n
 v

o
m

 0
7

.-
0

8
. J

u
li 

2
0

2
1

 in
 J

o
h

an
n

is
th

al
 m

el
d

e
 ic

h
 m

ic
h

 v
e

rb
in

d
lic

h
 a

n
! 

 T
e

il
n

e
h

m
e

rz
ah

l i
st

 b
e

gr
en

zt
! 

 N
am

e
: _

_
__

_
__

__
_

__
__

_
__

_
__

__
_

__
__

_
__

_
__

_
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

_
__

__
_

__
_

__
_

__
_

__
__

_
__

_
__

__
_

__
__

_
__

__
 

St
ra

ß
e

: _
__

_
__

_
__

_
__

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

_
 P

LZ
/O

rt
: _

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

 

Te
le

fo
n

: _
__

__
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

__
_

__
_ 

E
-m

ai
l:

 _
__

__
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

_
__

_
__

_
__

__
_

__
_

__
__

_
__

__
_

__
__

 

EZ
 

 
 

 D
Z

 
 b

e
so

n
d

e
re

 V
e

rp
fl

e
gu

n
g 

 
 

 
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

D
at

u
m

/U
n

te
rs

ch
ri

ft
__

__
__

__
__

_
__

_
__

__
__

__
__

__
_

__
_

__
__

_
__

_
__

__
_

__
_

__
_

__
__

__
__

_
__

_
__

__
_

__
_

__
__

  
 

 
 Ja

, i
ch

 b
in

 d
am

it
 e

in
ve

rs
ta

n
d

e
n

, d
as

s 
m

e
in

e
 p

e
rs

o
n

e
n

b
e

zo
ge

n
e

n
 D

at
e

n
 z

u
r 

K
u

rs
an

m
e

ld
u

n
g,

 -
d

u
rc

h
fü

h
ru

n
g 

u
n

d
 –

ab
re

ch
n

u
n

g 
 in

n
e

rh
al

b
 d

e
r 

ge
-

se
tz

lic
h

e
n

 A
u

fb
e

w
ah

ru
n

gs
fr

is
te

n
 e

rh
o

b
e

n
, v

e
ra

rb
e

it
et

 u
n

d
 g

e
n

u
tz

t 
w

e
rd

e
n

 d
ü

rf
e

n
. D

ie
se

 E
in

w
ill

ig
u

n
g 

ka
n

n
 j

e
d

e
rz

e
it

 w
id

e
rr

u
fe

n
 w

e
rd

e
n

. M
e

in
e

  
d

at
e

n
sc

h
u

tz
re

ch
tl

ic
h

e
n

 B
e

la
n

ge
 w

e
rd

e
n

 o
h

n
e

 E
in

sc
h

rä
n

ku
n

g 
ge

w
äh

rl
e

is
te

t.
 E

s 
e

rf
o

lg
t 

ke
in

e
 Ü

b
e

rm
it

tl
u

n
g 

m
ei

n
e

r 
D

at
e

n
 a

n
 D

ri
tt

e
, 

au
ß

e
r 

im
 R

ah
m

e
n

  
d

e
r 

K
u

rs
d

u
rc

h
fü

h
ru

n
g 

z.
 B

. D
o

ze
n

t/
in

n
e

n
.  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
  

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

  
 

Ic
h

 m
ö

ch
te

 w
e

it
e

rh
in

 In
fo

rm
at

io
n

e
n

 ü
b

e
r 

K
u

rs
an

ge
b

o
te

 e
rh

al
te

n
   

   
   

  J
a 

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

 
N

e
in

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
   

   
 

LEBENSWEGE... 

...sind manchmal planbar, manchmal weniger. 

...sind manchmal frei, oft aber auch von anderen  

    beeinflusst. 

...sind manchmal froh, manchmal auch durchkreuzt. 

...sind fordernd, aber lassen uns wachsen. 

...brauchen Ziele, Hoffnungen und Perspektiven. 

Diesen Gedanken wollen wir in religiöser aber auch  

ganz praktischer Sicht in diesen Tagen nachgehen. 


